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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 20. öffentliche Sitzung 
 

des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Eisenberg 
 

am Mittwoch, den 18.01.2023 
 

im Sitzungssaal des Rathauses  
 
 

Beginn der Sitzung:  18:30 Uhr 
Ende der Sitzung:  19:10 Uhr 
 
 
Die schriftliche Einladung der Ratsmitglieder erfolgte am 11.01.2023. Die ortsübliche Be-
kanntmachung der öffentlichen Sitzung mit Angabe der Tagesordnungspunkte erfolgte in der 
Ausgabe vom 11.01.2023 des Amtsblattes der Verbandsgemeinde Eisenberg „Treffpunkt“. 
 
 
Anwesend waren 
Anzahl der Ratsmitglieder:         28 
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen:      28 
Anwesend waren:          21 
Nicht anwesend waren:           7 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Bernd Frey  

SPD-Fraktion 
Frau Monja Höppner  
Herr Gunther Jung  
Frau Sissi Lattauer  
Herr Helmut Linke  
Frau Gisela Mähnert  
Frau Christel Pätzold  
Herr Wolfgang Schwalb  
Herr Markus Vorbeck  

CDU-Fraktion 
Herr Martin Conradt  
Herr Wolfgang Steitz  
Herr Reiner Unkelbach  

FWG-Fraktion 
Herr Arnold Guderian  
Herr Adolf Kauth  
Frau Daniela Kauth  
Herr Andreas Kemmer  
Herr Detlef Osterheld  
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Herr Arnold Ruster  
Herr Jonny Scheifling  

Bündnis 90/Grüne 
Frau Stephanie Burkhardt  
Frau Kirsten Hoch-Groskurt  

FDP 
Herr Peter Boger  

Beigeordnete/r 
Herr Reinhard Wohnsiedler  

von der Verwaltung 
Frau Heike Sattler  
Herr Steffen Aufschneider  

Schriftführer 
Frau Elke Brunner  
 
 
Abwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Christian Frey  
Herr Ender Önder  
Frau Jaqueline Rauschkolb  

CDU-Fraktion 
Frau Andrea Schmitt  

FWG-Fraktion 
Herr Manfred Boffo  
Herr Tobias Eckel  
Herr Nils Osterheld  

Beigeordnete/r 
Herr Peter Funck  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.   Einwohnerfragestunde  
   
 2.   Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für die Haushaltsjahre 

2023/2024 der Verbandsgemeinde Eisenberg 
 

   
 2.1.   Unterrichtung über Anregungen der Einwohner zum vorliegenden Haushalts-

plan 
 

   
 2.2.   Beschlussfassung zum vorliegenden Haushaltsplan  
   
 3.   Information über Nebentätigkeiten und Ehrenämter des Bürgermeisters und 

dadurch erzielte Vergütungen 
Vorlage: 0603/FB 1/2023 
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 4.   Auftragsvergaben  
   
 4.1.   Erneuerung der Trinkwasser-Hauptleitung und der Trinkwasser-

Hausanschlüsse in der Hans-Böckler-Straße in Eisenberg 
Vorlage: 0602/FB 4/2023 

 

   
 4.2.   Erneuerung von Kanalhausanschlüssen in der Hans-Böckler-Straße in Ei-

senberg 
Vorlage: 0604/FB 4/2023 

 

   
 5.   Ergänzung der Mitglieder des Werksausschusses 

Vorlage: 0606/FB 1/2023 
 

   
 6.   Mitteilungen und Anfragen  
   

Nichtöffentlicher Teil 

 1.   Vertragsangelegenheit  
   
 2.   Mitteilungen und Anfragen  
   
 
 
 
 
Der Vorsitzende, Bürgermeister Bernd Frey, eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung des Ver-
bandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Eisenberg und stellt fest: 
 
a) Die ordnungsgemäße und rechtzeitige Einladung der Ratsmitglieder. 
 
b) Dass der Verbandsgemeinderat beschlussfähig versammelt ist.  
    Die Beschlussfähigkeit ist während der ganzen Sitzung gegeben. 
 
c) Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht. 
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1. Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 

2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für die Haushaltsjahre 
2023/2024 der Verbandsgemeinde Eisenberg 

2.1. Unterrichtung über Anregungen der Einwohner zum vorliegenden Haushaltsplan 
2.2. Beschlussfassung zum vorliegenden Haushaltsplan 

 
Bürgermeister Bernd Frey fasst die wesentlichen Eckpunkte des Haushaltes für die Jahre 
2023 und 2024 in seiner Haushaltsrede zusammen und erläutert die Änderungen im Stellen-
plan. 
 
Nach § 1 der Haushaltssatzung wird im Ergebnishaushalt der Gesamtbetrag der Erträge und 
der Aufwendungen im Jahr 2023 auf 10.988.372,00 € und im Jahr 2024 auf 10.956.668,00 € 
festgesetzt. Somit ist der Ergebnishaushalt in beiden Haushaltsjahren ausgeglichen. 
Der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen beträgt 369.191,00 € im Jahr 2023 und 
310.623,00 € im Jahr 2024. 
Die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit wurden für 2023 auf 782.500,00 € und für 2024 
auf 95.000,00 € festgesetzt. Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit wurden im 2023 auf 
1.014.000,00 € und in 2024 auf 189.000,00 € festgesetzt. Damit ergibt sich ein Saldo der 
Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in 2023 von -231.500,00 € und in 2024 von   
- 94.000,00 €. 
Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit beträgt -137.691,00 € im 
Jahr 2023 und – 216.623,00 € im Jahr 2024. 
In § 2 wird der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung 
der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist in 2023 auf 
231.500,00 € und in 2024 auf 94.000,00 € festgesetzt. 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 45.000.000,00 €.  
Der Gesamtbetrag der Kredite für Sondervermögen mit Sonderrechnungen wird wie folgt 
festgesetzt: 
W-Werk          1.577.000,00 € 
K-Werk          1.000.000,00 € 
Gesamt           2.577.000,00 € 
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz erhebt die Verbandsgemeinde von allen 
Ortsgemeinden eine Verbandsgemeindeumlage. Der Umlagesatz wird auf 38,53 v. H. fest-
gesetzt. 
Die Höhe der Nutzungsentschädigung für die Nutzung der Obdachloseneinrichtung der Ver-
bandsgemeinde Eisenberg beträgt monatlich 200,00 € pro Person.  
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 beträgt 268.827,13 €. Der voraussichtliche 
Stand zum 31.12.2022 beträgt 268.827,13 € und 268.827,13 € zum 31.12.2023. 
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 
Abs. 1 Satz 1 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall mehr als 6.000,00 € überschritten sind. 
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 30.000,00 € sind einzeln im Teilfinanzhaushalt 
darzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat stimmt der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan 
für das Haushaltsjahr 2023/2024 (Anlage 1) einstimmig zu.  
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3. Information über Nebentätigkeiten und Ehrenämter des Bürgermeisters und 
dadurch erzielte Vergütungen 

 
Gemäß § 119 Abs. 3 Landesbeamtengesetz haben Kommunalbeamtinnen und Kommunal-
beamte auf Zeit bis zum 01. April eines jeden Kalenderjahres in einer öffentlichen Sitzung 
der Vertretungskörperschaft über Art und Umfang ihrer innerhalb und außerhalb des öffentli-
chen Dienstes ausgeübten Nebentätigkeiten und Ehrenämter sowie über die Höhe der 
dadurch erzielten Vergütungen im vergangenen Kalenderjahr zu unterrichten. Für außerhalb 
des öffentlichen Dienstes ausgeübte Nebentätigkeiten und Ehrenämter gilt dies nur, wenn 
ein Bezug zum Hauptamt besteht. In Erfüllung dieser gesetzlichen Verpflichtung werden die 
Tätigkeiten/Ehrenämter sowie die bis zur Erstellung dieser Vorlage für das Jahr 2022 gezahl-
ten Vergütungen/Aufwandsentschädigungen und Sitzungsgelder in der beigefügten Tabelle 
aufgeführt. 
 
Der Verbandsgemeinderat nimmt den Bericht über die Nebentätigkeiten und Ehrenämter des 
Bürgermeisters und die dadurch erzielten Vergütungen im Jahr 2022 zur Kenntnis 
 
 

4. Auftragsvergaben 
4.1. Erneuerung der Trinkwasser-Hauptleitung und der Trinkwasser-Hausanschlüsse 

in der Hans-Böckler-Straße in Eisenberg 

 
Die Stadt Eisenberg wird aufgrund des Straßenausbauprogrammes und der bestehenden 
Mängel im Straßenoberbau die Hans-Böckler-Straße grundhaft erneuern. 
Die Hans-Böckler-Straße befindet sich nordwestlich des Zentrums von Eisenberg und wurde 
in den 70er Jahren erbaut. Sie mündet im Norden in die Gerhart-Hauptmann-Straße und im 
Süden in die Kinderdorfstraße. Der auszubauende Bereich umfasst eine Gesamtlänge von 
ca. 200 m bei einer durchschnittlichen Fahrbahnbreite von 5,25 m. 
 
Neben der Wiederherstellung des Straßenoberbaus und des Gehweges werden auch ver-
schiedene Arbeiten für das Wasserwerk ausgeführt. Die Hauptleitung sowie die Hausan-
schlüsse sind in den 70er Jahre erbaut worden. Um Rohrbrüchen oder anderen altersbeding-
ten Schäden vorzubeugen, sollen die Rohrleitungen erneuert werden. Weiterhin werden Ar-
beiten an der Straßenbeleuchtung sowie am Stromnetz von der KEEP GmbH durchgeführt. 
Um Synergieeffekte zu nutzen, wurden die Arbeiten zusammen ausgeschrieben. 
 
Folgende Arbeitsschritte werden dabei ausgeführt:  

- Totalabbruch des Straßenoberbaus, des Gehweges sowie dessen Aufbau  
- Aushub zur Verbesserung der Bodenverhältnisse gemäß Bodengutachten 
- Aushub des Leitungsgrabens für die neue Trinkwasserleitung  
- Verlegung der neuen Wasserleitung auf einer Tiefe von ca. 1,70 m  
- Aushub der Gräben für die Trinkwasserhausanschlüsse  
- Erneuerung von Schiebern und Hydranten 

 
Nach der Submission am 29.11.2022 ergab sich folgende Bieterreihenfolge: 
 

1. STRABAG AG, Sprendlingen    788.422,09 € 
2. …        822.944,50 € 
3. …        837.210,78 € 
4. …        895.622,88 € 
5. …        926.970,25 € 
6. …               1.030.954,37 € 
7. …               1.093.377,95 € 
8. …               1.315.532,51 € 
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Die Kosten für den Ausbau verteilen sich wie folgt: 
 
Straße (Stadt Eisenberg):      533.128,37 € 
Straßenbeleuchtung (Stadt Eisenberg):        2.544,14 € 
Trinkwasser (Wasserwerk):     192.639,28 € 
Kanalhausanschlüsse:        52.522,79 € 
Strom (KEEP GmbH):          7.587,51 € 
Summe:        788.422,09 € 
Kostenanteil Wasserwerk:      192.639,28 € 
 
Das Angebot der Firma STRABAG AG aus Sprendlingen ist auskömmlich und wirtschaftlich 
kalkuliert und kann zur Beauftragung empfohlen werden. Die Firma STRABAG AG ist uns 
bereits aus dem Vollausbau der Ripperter Straße in Eisenberg im Jahre 2020 bekannt. 
  
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Arbeiten an den Trink-
wasserleitungen in der Hans-Böckler-Straße in Höhe von 192.639,28 € an die Firma 
STRABAG AG aus Sprendlingen zu vergeben. 
 
 

4.2. Erneuerung von Kanalhausanschlüssen in der Hans-Böckler-Straße in Eisen-
berg 

 
Die Stadt Eisenberg wird aufgrund des Straßenausbauprogrammes und der bestehenden 
Mängel im Straßenoberbau die Hans-Böckler-Straße grundhaft erneuern. 
Die Hans-Böckler-Straße befindet sich nordwestlich des Zentrums von Eisenberg und wurde 
in den 70er Jahren erbaut. Sie mündet im Norden in die Gerhart-Hauptmann-Straße und im 
Süden in die Kinderdorfstraße. Der auszubauende Bereich umfasst eine Gesamtlänge von 
ca. 200 m bei einer durchschnittlichen Fahrbahnbreite von 5,25 m.  
 
Neben der Wiederherstellung des Straßenoberbaus und des Gehweges werden auch ver-
schiedene Arbeiten für das Kanalwerk ausgeführt. Im Vorfeld wurde der Kanal und die Ka-
nalhausanschlüsse befahren und die Videoaufnahmen vom Ing.-Büro Dilger ausgewertet. 
Dabei wurde festgestellt, dass neun Kanalhausanschlüsse schadhaft sind und sechs vom 
Kanal abgehende Leitungen nach kurzer Strecke verschlossen sind. Die schadhaften An-
schlüsse werden erneuert und die verschlossenen Anschlüsse zurückgebaut, um Schäden 
am neuen Straßenoberbau vorzubeugen. Weiterhin werden Arbeiten an der Straßenbeleuch-
tung sowie am Stromnetz von der KEEP GmbH durchgeführt. Um Synergieeffekte zu nutzen, 
wurden die Arbeiten zusammen ausgeschrieben. 
 
Folgende Arbeitsschritte werden dabei ausgeführt:  

- Totalabbruch des Straßenoberbaus, des Gehweges sowie dessen Aufbau  
- Aushub zur Verbesserung der Bodenverhältnisse gemäß Bodengutachten 
- Aushub der Gräben für die Kanalhausanschlüsse 
- Neuverlegung der Hausanschlussleitungen 
- Rückbau der verschlossenen Leitungen 

 
Nach der Submission am 29.11.2022 ergab sich folgende Bieterreihenfolge: 
 

9. STRABAG AG, Sprendlingen    788.422,09 € 
10. …        822.944,50 € 
11. …        837.210,78 € 
12. …        895.622,88 € 
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13. …        926.970,25 € 
14. …               1.030.954,37 € 
15. …               1.093.377,95 € 
16. …               1.315.532,51 € 

 
Die Kosten für den Ausbau verteilen sich wie folgt: 
 
Straße (Stadt Eisenberg):      533.128,37 € 
Straßenbeleuchtung (Stadt Eisenberg):        2.544,14 € 
Trinkwasser (Wasserwerk):      192.639,28 € 
Kanalhausanschlüsse (Kanalwerk):      52.522,79 € 
Strom (KEEP GmbH):          7.587,51 € 
Summe:        788.422,09 € 
Kostenanteil Kanalwerk:        52.522,79 € 
 
Das Angebot der Firma STRABAG AG aus Sprendlingen ist auskömmlich und wirtschaftlich 
kalkuliert und kann zur Beauftragung empfohlen werden. Die Firma STRABAG AG ist uns 
bereits aus dem Vollausbau der Ripperter Straße in Eisenberg im Jahre 2020 bekannt. 
  
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Arbeiten an den Kanal-
hausanschlüssen in der Hans-Böckler-Straße in Höhe von 52.522,79 € an die Firma 
STRABAG AG aus Sprendlingen zu vergeben. 
 
 

5. Ergänzung der Mitglieder des Werksausschusses 

 
Nach § 90 Landespersonalvertretungsgesetz (LPersVG) ist bei wirtschaftlichen Einrichtun-
gen der Werksausschuss mit mindestens einem Drittel der Mitgliederzahl mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Beschäftigten zu besetzen. Diese haben beratende Stimme. Die Wahl 
erfolgt nach § 40 Abs. 2 – 4 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO). 
 
Herr Sascha Heidenreich ist wegen seines Studiums unbezahlt freigestellt und scheidet da-
her aus dem Ausschuss aus. Der Personalrat schlägt Herrn Marcus Schmidt als Nachfolger 
vor. 
Für Herrn Steffen Aufschneider ist eine Stellvertreterin, ein Stellvertreter zu wählen. 
Der Personalrat schlägt Herrn Paul Oledzki als Stellvertreter von Herrn Steffen Aufschneider 
vor.  
  
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig offen abzustimmen. 
Des Weiteren stimmt der Verbandsgemeinderat einstimmig, wie vom Personalrat vorge-
schlagen, den Vertretern der Beschäftigten in den Werksausschuss zu.  
 
 

6. Mitteilungen und Anfragen 

 
a) Rechnungsprüfung im Rathaus 

 
Herr Udo Marx, Herr Rüdiger van der Auwera und Frau Christiane Opp vom Rechnungs- und 
Gemeindeprüfungsamt der Kreisverwaltung Donnersbergkreis sind für ca 1 – 1 ½ Jahre im 
Rathaus. Zurzeit wird die Gemeinde Ramsen geprüft. 
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a) Seminar „Der kommunale Finanzausgleich in Rheinland-Pfalz für Ortsbürger-

meister:innen, Rats- und Ausschussmitglieder 
 
Die Verwaltung beabsichtigt ein Vor-Ort-Seminar zu buchen und hat bereits im Vorfeld alle 
Ratsmitglieder dazu eingeladen. Der Termin steht noch nicht fest. Sobald nähere Informatio-
nen vorliegen, werden diese an die Ratsmitglieder weitergeleitet. 
 
 

b) Waldschwimmbad Eisenberg 
 
Ratsmitglied Reiner Unkelbach erinnert, dass er angefragt hatte, ob die Möglichkeit bestehe 
die Becken im Waldschwimmbad wie in Hettenleidelheim abzudecken. 
 
Des Weiteren bittet er zu prüfen, ob die Becken künftig mit Solar- und Wärmepumpen be-
heizt werden könnten.  
 
Bürgermeister Frey ist im Gespräch mit der TU Bingen, die zurzeit alternative Heizmethoden 
ohne Gas untersuchen. Preise für eine Becken-Abdeckung werden eingeholt. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:    Vorsitzender: 
 
 
 
Gez. Elke Brunner    Gez. Bernd Frey 
Verwaltungsangestellte    Bürgermeister 
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